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G r u ß w o r t  
 

Mit der Kirche geht es abwärts! 
Ich hoffe, Sie sind an dieser reißerischen Überschrift 
hängengeblieben. Vielleicht erwarten Sie, dass ich jetzt 
über Missbrauchsskandale, Kirchenaustritte oder keine 
Bereitschaft für Neuerungen schreibe. 
Doch darum geht es mir hier gar nicht. 
 
Kurz vor Weihnachten sah ich im Fernsehen ein Inter-
view mit einem Kölner Pfarrer. Viele verbinden das Erz-
bistum Köln mit Konservatismus und Vertrauenskrise. 
Doch dieser Priester redete ganz anders und hat mich 

voll angesprochen. Obwohl auch er die Probleme sieht, denkt und spricht er 
mitten im allgemeinen Krisenchor positiv und aufmunternd. Sein Motto ist 
„Nix is esu schläch, dat et nit für jet jot es.“ („Nichts ist so schlecht, dass es 
nicht für irgendwas gut ist.“). Vielleicht führt er seinen Ausspruch ja darauf zu-
rück, dass er beim Neubau der 1992 durch ein Erdbeben schwer beschädigten 
Pfarrkirche Wert darauflegte, dass sie ein für soziale Zwecke nutzbares Unter-
geschoss erhielt, in dem sich nun die Kleiderkammer, eine Küche, Räume für 
Lebensmittelausgabe, Gemeindewerkstatt und Garage befinden. 
 
Auch wir gehen in unseren kirchlichen Räumen manchmal abwärts, weil sich 
dort viel gemeinschaftliches Leben abspielt. In meiner Heimatgemeinde war es 
der Clubraum im Untergeschoss vom Pfarrheim, wo die Jugend sich traf. In un-
serer Kirchengemeinde treffen sich die Jugend und die Messdienergruppen im 
Jugendraum und im Spielraum von Marys Club, ebenfalls im Untergeschoss 
unseres Pfarrheimes. Also ist es doch toll, dass es in unseren Gebäuden der 
Kirche auch weiterhin abwärts geht. Dass es dort noch immer Leben und fri-
schen Wind gibt. 
 
Doch es ist wichtig, nicht nur von den äußerlichen Gegebenheiten abwärtszu-
gehen und zu sehen, sondern auch vom Miteinander der kirchlichen Gemein-
schaft. Wenn wir an der Basis positiv denken und handeln, bleibt christliches 
Leben, soziales Mitdenken, (Barm-)Herzigkeit und diakonisches Handeln auch 
weiterhin das Fundament der Kirche, das nicht leicht zum Einstürzen gebracht 
werden kann. 
A k t u e l l e s  a u s  d e r  P f a r r e i  
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Gesprächs- und Beichtgelegenheit 

Es besteht die Möglichkeit, mit unseren Seelsorgern über das Pfarrbüro einen 
Gesprächs- oder Beichttermin zu vereinbaren. 

Hauskommunion 
Ebenso können Termine für Haus-/Krankenkommunion vereinbart werden. 

Sternsingeraktion 2024 
Aus unserer Pfarrei haben sich in diesem 
Jahr über 80 Sternsinger und Begleiter auf 
den Weg durch die Straßen gemacht, um 
den Segen Gottes zu bringen und Geldspen-

den für bedürftige Kinder auf der ganzen Welt zu sammeln. Für warme Mahl-
zeiten zwischendurch sorgten B. Gress, N. Stättler und S. Montalto. Für die le-
ckere Stärkung sagen wir herzlichen Dank. So wurden am 06.01.2024 insge-
samt 9.004,19 € gespendet. Wir sind froh, dass noch weiterhin Barspenden 
und Spenden über unsere Bankverbindung für die Sternsinger eingehen. Dar-
über freuen wir uns sehr. Vielen Dank all den Kommunionkindern, Messdie-
nern, Jugendlichen und Betreuern, die unterwegs waren. Danke auch allen 
weiteren Helfenden. Denn ohne dieses unermüdliche Engagement könnten 
wir nicht eine so stolze Summe an Spendengeld weitergeben.  

Pfarrbüro geschlossen 
Das Pfarrbüro ist am Rosenmontag, 12.02.2024 und am Fastnachtsdienstag 
13.02.2024 geschlossen. 

Fastenkalender 2024 
Die Misereor-Fastenkalender sind ab sofort im Pfarrbüro für 3 Euro erhältlich. 
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Geistliche Impulse 
In der kommenden Fastenzeit sind wieder regelmäßige Impulse geplant - in 
diesem Jahr vorbereitet von einer Gruppe aus den ev. und kath. Kirchenge-
meinden. Nähere Informationen können dann den Vermeldungen oder den 
Sozialen Medien entnommen werden. 
 

MAISHOFEN 2024 - Freizeit für junge Leute, vom 12. - 20.10.2024 

In der Nacht vom 11. auf den 12. Oktober fahren wir bis zum 20. Oktober mit 
jungen Leuten nach Maishofen, Österreich. Wenn wir dein Interesse geweckt 
haben, brauchst du noch ein paar Infos:  Wir haben verschiedene Ausflugs-
möglichkeiten und es gibt diverse Sportmöglichkeiten. Natürlich werden wir 
wieder Bastelangebote machen und auch weitere Tagesaktivitäten anbieten. 
Auch für den Abend werden wir wieder einiges vorbereiten. Das Mindestalter 
beträgt 13 Jahre in 2024. Infos und Anmeldung unter www.dudokirche.de 
 

Kirchliche Statistik 2023 
Anzahl Katholiken 7867 
Taufen 25 
Erstkommunionen  40 
Firmungen 16 
Eheschließungen  3 
Eintritte 0 
Wiederaufnahmen 0 
Austritte 130 
Bestattungen 118     
 

http://www.dudokirche.de/
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Ausschreibung für die Stelle der Pfarrsekretärin: 
Unsere langjährige Pfarrsekretärin Frau Andrea Scherer scheidet zum 30. Juni 
2024 aus dem Dienstverhältnis aus. Somit suchen wir ab dem 1. Juli für 
24 Stunden/Woche ein/e Nachfolger/in. 
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Ausschreibung der Stelle einer Verwalterin/eines Verwalters für 
das Pfarrheim St. Marien. 
Leider hat Frau Tanja Weber, die Verwalterin des Pfarrheims in St. Marien, ih-
ren Arbeitsvertrag zum 31.03.2024 wegen Übernahme anderer Aufgaben auf-
gekündigt. 

 
 

Termine 

Datum Uhrzeit Ort Veranstaltung 

28.01. 10.30 M.Himmelfahrt Abenteuerland-Gottesdienst 

31.01. 16.30 M.Himmelfahrt Erstbeichte Kommunionkinder 

04.02. 11.00 M.Himmelfahrt Familien-Gottesdienst mit Blasiussegen 

05.02. 16.00 Pfarrheim 
M.Himmelfahrt 

Fastnacht mit den Kommunionkindern 

10.02. 18.00  Christuskirche Ökum. Taizé-Gottesdienst 

18.03. 10.30  M.Himmelfahrt Abenteuerland-Gottesdienst 

21.02. 10.00 Kindergarten 
St. Bonifatius 

Gottesdienst der "Kirchenkinder" 

23.02. 18.00 Jugendraum 
M.Himmelfahrt 

Mary's Club 

06.03. 16.30 Pfarrheim 
M.Himmelfahrt 

Bibelnachmittag für Kommunionkinder 

09.03. 18.15 M.Himmelfahrt Ökum. Taizé-Gottesdienst 

10.03. 10.30 M.Himmelfahrt Abenteuerland-Gottesdienst 
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Veranstaltungen 

 
 

Zum Weltgebetstag 2024 aus Palästina 
Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass 
„… durch das Band des Friedens“ 
Zum Weltgebetstag 2023 aus Palästina, auch bei uns in der Pfarrei, am 
01.03.2024, 17.30 Uhr - ökumenischer Gottesdienst in der Christus-Kirche 
und um 17.00 Uhr in der Kreuzkirche. 
Die Gottesdienstordnungen für den ersten Freitag im März haben lange Ent-
stehungsgeschichten. In Deutschland ist diese mit der Veröffentlichung der Li-
turgie im September des Vorjahres abgeschlossen. Die Texte, Lieder und Gebe-
te spiegeln den Alltag, die Leiden und die Hoffnungen der Christinnen wider, 
die sie entwickelt haben, um sie mit anderen weltweit zu teilen.   
Die Gottesdienstordnung aus Palästina für den WGT 2024 ist vor dem 7. Okto-
ber 2023, dem brutalen Angriff der Hamas und der sich daraus entwickelnden 
kriegerischen Auseinandersetzungen entstanden. Sie kann keine aktuellen Be-
züge enthalten; auch wenn alle diejenigen, die mit den palästinensischen 
Schwestern die Friedenssehnsucht teilen, diese für ihr Mitgehen und Mitbeten 
benötigen. So werden mögliche Ergänzungen und Bausteine für die Gottes-
dienstordnung vom WGT-Komitee aus Palästina und von uns voraussichtlich 
bis zum Jahresende zur Verfügung gestellt. 
Die biblischen Texte in der Gottesdienstordnung, besonders Psalm 85 und Eph 
4,1–7 können in der aktuellen Situation tragen. Mit ihnen kann für Gerechtig-
keit, Frieden und die weltweite Einhaltung der Menschenrechte gebetet wer-
den. Die Geschichten der drei Frauen in der Gottesdienstordnung geben einen 
Einblick in Leben, Leiden und Hoffnungen in den besetzten Gebieten. Sie sind 
Hoffnungskeime, die deutlich machen, wie Menschen aus ihrem Glauben her-
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aus Kraft gewinnen, sich für Frieden zu engagieren. Ihre Erzählungen sind ein-
gebettet in Lieder und Texte, die den Wunsch nach Frieden und Gerechtigkeit 
und vor allem die Hoffnung darauf ausdrücken. 
Zum Zeitpunkt der Verfassung dieses Artikels sind Gaza, Hamas, Israel und Pa-
lästina Themen der Nachrichten. Wie die Situation zum 1. März sein wird, ist 
leider nicht absehbar. Wird weiterhin Krieg herrschen, wird es zumindest eine 
Waffenruhe geben oder wird ein Weg gefunden für eine sichere und gerechte 
Lebensmöglichkeit der Menschen in Israel und Palästina? Kann der Gewalt, die 
nie eine vertretbare und heilvolle Lösung ist, ein Ende gemacht werden? 
Am 1. März 2024 wollen Christ*innen weltweit mit den Frauen des palästinen-
sischen Komitees beten, dass von allen Seiten das Menschenmögliche für die 
Erreichung eines gerechten Friedens getan wird. 
Schließen auch Sie sich am 1. März 2024 über Länder- und Konfessionsgrenzen 
hinweg mit anderen Christ*innen zusammen, um auf die Stimmen von Frauen 
aus Palästina und ihre Sehnsucht nach Frieden in der Region zu hören und sie 
zu teilen. 
Das Deutsche Komitee hofft, dass der Weltgebetstag 2024 in dieser bedrü-
ckenden Zeit dazu beiträgt, dass, gehalten durch das Band des Friedens, Ver-
ständigung, Versöhnung und Frieden eine Chance bekommen, in Israel und Pa-
lästina, im Nahen Osten und auch bei uns in Deutschland. 
(2842 ZmL) Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V.   
Stein, 21.10.2023 

Lesekreis zu Teresa Bücker's Buch "Alle_Zeit: Eine Frage von Macht und Frei-
heit"  
Teresa Bücker hat mit ihrem Sachbuch "Alle_Zeit" eine scharfsinnige gesell-
schaftskritische Analyse darüber verfasst, wie wir als Gesellschaft mit der 
kostbaren Ressource Zeit umgehen und wie sie innerhalb verschiedener Be-
völkerungsschichten und -gruppen verteilt wird. Sie deckt nicht nur immer 
wieder Geschlechterungerechtigkeiten und andere Formen der Diskriminie-
rung in unserer Gesellschaft auf, sondern stellt Zeit deutlich in Bezug zu Frei-
heit und Macht. "Alle_Zeit" ist daher ein Buch von demokratischer Bedeutung. 
Zeitgerechtigkeit ist keine bloße Luxusfrage, sondern eine zentrale Frage der 
gesellschaftlichen Teilhabe. Wer hat die Zeit, gegen Bezahlung zu arbeiten, 
und wer nicht? Wer kann sich die Zeit nehmen, für seine Interessen einzutre-
ten? Heutzutage wird die meiste Zeit der Erwerbsarbeit gewidmet, während 
nur ökonomisch Verwertbares als wertvoll angesehen wird. Für soziale Bezie-
hungen, Sorgearbeit und Erholung bleibt oft zu wenig Raum. Zeit ist höchst 
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ungleich verteilt, und der materielle Wohlstand hat sich nicht in Zeitwohlstand 
übersetzt. Doch warum ist das so?  
 
Teresa Bücker glaubt, dass eine gerechtere Verteilung von Zeit das Leben vie-
ler Menschen verbessern und unsere Gesellschaft widerstandsfähiger, solidari-
scher und letztendlich freier machen kann. Daher entwickelt sie gegen Ende 
ihres Buches die Vision einer neuen Zeitkultur und liefert zahlreiche Denkan-
stöße dafür, wie wir durch einen anderen Umgang mit Zeit unsere Gesellschaft 
in eine Welt verwandeln können, in der ein gutes Zeiterleben für alle möglich 
ist.  
Wir laden Sie herzlich dazu ein, das Buch "Alle_Zeit" von Teresa Bücker ge-
meinsam zu lesen und ihre Thesen an zwei Diskussionsabenden zu erörtern. 
Der Lesekreis trifft sich am 01. und 15.02.2024., von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr 
online. Anmeldung bitte bis zum 21.01.24 unter anmelden-keb.de/68751. 
Wir werden Ihnen im Vorfeld Reflexionsaufgaben per E-Mail zusenden, um 
den Austausch über den Inhalt des Buches anzuregen.  
Der Lesekreis ist eine gemeinsame Veranstaltung des Themenschwerpunkt Ar-
beit und der Evangelischen Akademie im Rheinland. 
 
 

 

https://www.bildung-leben.de/veranstaltungen/detailseite/?event=68751
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 Prayerfestival der JUGEND 2000 Speyer 
Vom 16.-18.02.2024 veranstaltet die ka-
tholische Jugendbewegung JUGEND 
2000 Speyer in Kooperation mit dem 
Geistlichen Zentrum Maria Rosenberg 
ein Prayerfestival in Waldfischbach-
Burgalben. 
 
Eingeladen sind Jugendliche und junge 
Erwachsene zwischen 16 und 35, die auf 
der Suche nach Stärkung und Vertiefung 
im Glauben sind.  
 
Die Veranstaltung findet auf Spendenba-
sis statt. Weitere Infos und Anmeldung: 
www.jugend2000.org/speyer/ 
 
 

Stimme aus der Gemeinde 
In der Pfarrgemeinde im „Ehrenamt“ mitzuarbeiten, beginnt meistens als El-
tern von schulpflichtigen Kindern. Mann und Frau wird gebraucht, z.B. in der 
Kommunionvorbereitung und bald ist man nach und nach bei vielen Tätigkei-
ten eingebunden in der Gemeinde. Und so gehen viele Jahre ins Land, es ist 
ein Miteinander mit allen Höhen und Tiefen. Wir sehen Priester kommen und 
gehen und lernen auch mit den Eigenheiten der „Hauptamtlichen“ zu leben, 
die natürlich genauso mit den Befindlichkeiten der Gemeindemitglieder um-
gehen sollten. Dazu passt besonders gut an dieser Stelle die Devise: Das „Mit-
einander“ innerhalb der Gemeinde ist also von ganz großer Bedeutung. Diese 
Gemeinsamkeit und vor allem schöne Aktionen und das Austauschen unterei-
nander trägt und verbindet. Und so gehen die Jahre vorüber, erst die Arbeit 
mit Kindern, dann Aktionen mit Familien, viele Angebote für die Frauen um 
nicht die Senioren zu vergessen. Bei allem muss natürlich die eigene Familie 
mitspielen und auch tolerieren. Dann sind die Kinder erwachsen und fordern 
die Hilfe von Oma und Opa ein, nicht zu vergessen die Alten und zu Pflegenden 
in der eigenen Familie. Trotzdem ist uns die Arbeit im Ehrenamt immer noch 
so wichtig, weil wir die in den vielen Jahren gewachsene Gemeinsamkeit nicht 
verlieren wollen.  
Klar ist, es müssen viele junge Gemeindemitglieder dazu kommen und mit ein-
gebunden werden. 

http://www.jugend2000.org/speyer/
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Das Motto darf nicht lauten: Jung statt alt 
Das Motto muss lauten: Jung und Alt gemeinsam 

 
Die Kirche weltweit ist inzwischen mit sich selbst beschäftigt. Jahrelange Ver-
säumnisse müssen unbedingt aufgearbeitet werden. In den Pfarreien wird ver-
zweifelt versucht, das Gemeindeleben aufrecht zu erhalten. Bei diesen Bemü-
hungen wird die menschliche Nähe oft genug vernachlässigt. Dabei ist es nicht 
viel, was nötig wäre: das persönliche Gespräch, die Information, die Gemeinde 
wissen lassen, was gerade passiert und vor allem das Einfühlungsvermögen zu 
haben, unangenehme Infos sensibel zu vermitteln. 
Ein kleiner Nachsatz sei mir noch erlaubt: Wann ist man zu alt im Ehrenamt 
tolle Ideen umzusetzen und wer entscheidet, für was Frau oder Mann zu alt 
ist? 
Es ist traurig, aber wahr: Resignation und fast schon eine Gleichgültigkeit 
macht sich breit. 
 
Monika Müllenbach 

G r u p p i e r u n g e n  

Jugend / Messdiener 
  
Messdiener-Gruppenstunde von Sabine Engels und Kirstin Kuntz 
Dienstags, 16.01. I 30.01. I 20.02.2024, jeweils von 16.00 - 17.00 Uhr 
im Jugendraum St. Marien Dudweiler 
 
Messdiener-Gruppenstunde von Sydney Lee, Catherine Trampert 
und Margaretha Dobelmann 
Donnerstags,  18.01.2024 I 29.02.2024 I 11.04.2024 I 06.06.2024 I 
04.07.2024, ab 17.00 Uhr, im Jugendraum St. Marien Dudweiler 
 
Messdiener-Gruppenstunde von Cyprienne Dossou und Victoria Decker 
Donnerstags, 25.01. I 08.02. I 22.02. I 07.03. I 21.03.2024, 
von 17.00 - 18.00 Uhr, im Jugendraum St. Marien Dudweiler 
 
Jugend-Gruppenstunde von Ute Gress und Julia Kurtzemann 
Freitag, 02.02. I 08.03.2024, ab 19.30 Uhr, 
im Jugendraum St. Marien Dudweiler 
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Termine Mary's Club 
23.02.2024 I 15.03.2024 I 26.04.2024 I 07.06.2024 I 05.07.2024, um 18.00 Uhr, 
im Jugendraum St. Marien, Dudweiler 
F r a u e n  

 

Frauen 

Ansprechpartner der einzelnen Gruppierungen 

Gruppierung Ansprechpartner Telefon 

Frauengemeinschaft Maria Himmelfahrt Bernadette Rauber 06897/764982 

Frauengemeinschaft St. Barbara Brigitte Heil 06897/75647 

Frauen-/Müttergemeinschaft St. Hubertus Beatrix Klassen 0681/399881 

Sozialdienst kath. Frauen Doris Godel 06897/74349 

  
Die Handarbeitsgruppe trifft sich jeden Mittwoch um 15:00 Uhr im Pfarrheim 
St. Marien Dudweiler. 
S e n i o r e n  

 

Senioren 

Gottesdienste in den Pflegeeinrichtungen 

Datum Uhrzeit Ort 

01.02. 14.30 Uhr AH Friedrich-Ludwig-Jahn 

02.02. 14.00 Uhr AH Irmina 

06.02. 10.45 Uhr AH DRK 

07.02.  15.30 Uhr AH Elisabeth 

01.03. 14.00 Uhr AH Irmina 

05.03. 10.45 Uhr AH DRK 

06.03. 15.30 Uhr AH Elisabeth 

07.03. 14.30 Uhr AH Friedrich-Ludwig-Jahn 

 
A r b e i t s k r e i s e / G r e m i e n  

Arbeitskreise / Gremien  

Datum Uhrzeit Ort Gremium 

21.02. 19.00 Pfarrheim St. Marien Pfarrgemeinderat 
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Kirchenmusik 
Probentermine unserer Chöre  

Tag Uhrzeit Chor Leitung Telefonnummer 

MO 19:00 Uhr Kirchenchor St. 
Marien Herrensohr 

Herr Bellmann 06897/728131 

DI 19:00 Uhr Phönix Frau Lang 06897/763679 

MI 19:00 Uhr Cäcilienchor der ka-
tholischen Kirchen-
gemeinde Dudweiler 

Herr Conrad 06897/765183 

  
Gäste und Interessenten sind jederzeit gerne willkommen. 
 

T a u f e  
 

Taufvorbereitung als gemeinsamer Weg mit den Familien 

Familien mit Kindern, die getauft werden sollen, haben die Möglichkeit, sich 
über einen längeren Zeitraum auf die Taufe vorzubereiten. Dazu sollte der 
Taufwunsch schon frühzeitig mitgeteilt werden. Zu Beginn des Vorbereitungs-
weges wird das Kind in einer kleinen Feier in die Gemeinschaft der Kirche auf-
genommen und gesegnet. In einzelnen Etappen führt der Weg dann weiter bis 
zur Taufe. 
Weitere Infos bei Diakon Gerd Fehrenbach 

Taufanmeldungen über das Pfarrbüro St. Marien, Tel. 06897-72240. 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
Bild: Loni Stögbauer 
In: Pfarrbriefservice.de 
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W i r  g r a t u l i e r e n  h e r z l i c h  z u m  G e b u r t s t a g  
 

allen die 80, 85, 90 Jahre und älter werden 
Heinrich Biehl Ursula Borg Irmgard Bucher 

Giuseppe Carlino Rosemarie Diedenhofen Rolf Doppler 

Günter Fell Hildegard Grisam Klothilde Herkes 

Christel Huber Lieselotte Huppert Andrea Klein 

Helga Klesen Irene Köhler Annelies Kuhn 

Inge Lechner Elfriede Lehnhoff Kurt Linn 

Ursula Montag Friedrich Müller Karla Henriette Müller 

Hedwig Ochs Luitgard Padberg Erwin Paul 

Hildegard Rothfuchs Werner Rupp Brigitta Sämann 

Maria Schäfer Erich Schneider Dorothea Schydlo 

Waltraud Seiwert Ilse Theobald Rose Maria Viehl 

Horst Wilhelm     

  
 
 

A u s  d e r  G e m e i n d e  s i n d  v e r s t o r b e n  
 

03.12. Uta Spindler geb. Stadtfeld 80 

05.12. Dieter Basten 82 

07.12. Ingeburg Spengler geb. Hoese 97 

11.12. Ursula Weyand geb. Micka 86 

12.12. Thomas Kupfernagel 54 

20.12. Brigitte Vogt 74 

24.12. Gerd Diedenhofen 84 

24.12. Giuseppe Lo Giudice 67 

25.12. Hedwig Reis geb. Mares 94 

01.01. Heinz Schädler 85 

10.01. Doris Molter geb. Brand 65 

11.01. Rolf Junk 69 
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G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  
   

Sa 27.01. Samstag der 3. Woche im Jahreskreis 

16:45 Herrensohr Vorabendmesse 
1. Jgd. Emanuela Drago 

18:15 M.Himmelfahrt Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
   

So 28.01. 4. Sonntag im Jahreskreis - Caritaskollekte 

09:30 Jägersfreude Hochamt 
11:00 M.Himmelfahrt Abenteuerlandgottesdienst mit Einführung der 

neuen Messdiener, zuvor um 10:30 Uhr Spiel-
straße    

Mi 31.01. Hl. Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer 
(1888) 

09:00 M.Himmelfahrt Heilige Messe    

Do 01.02. Donnerstag der 4. Woche im Jahreskreis 

14:30 AH F.L.Jahn Gottesdienst    

Fr 02.02. Darstellung des Herrn 

14:00 AH Irmina Gottesdienst 
18:00 M.Himmelfahrt Heilige Messe mit Kerzenweihe und Blasiusse-

gen    

Sa 03.02. Samstag der 4. Woche im Jahreskreis 

16:45 Herrensohr Vorabendmesse mit Blasiussegen 
18:15 M.Himmelfahrt Vorabendmesse mit Blasiussegen    

So 04.02. 5. Sonntag im Jahreskreis 

09:30 Jägersfreude Hochamt mit Blasiussegen 
11:00 M.Himmelfahrt Familiengottesdienst mit Blasiussegen 
15:00 M.Himmelfahrt Anbetung vor dem Allerheiligsten    

Di 06.02. Hl. Paul Miki und Gefährten, Märtyrer in Na-
gasaki (1597) 

10:45 AH DRK  Gottesdienst    

Mi 07.02. Mittwoch der 5. Woche im Jahreskreis 

09:00 M.Himmelfahrt Heilige Messe 
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15:30 AH Elisabeth Gottesdienst 
17:30 Hauptfriedhof SB – 

Neue halle 
Gedenken der "Unbedacht Verstorbenen" 

   

Sa 10.02. Hl. Scholastika, Jungfrau (um 547) 

16:45 Herrensohr Vorabendmesse 
18:00 ev. Christusk. Ökumenischer Taizé-Gottesdienst    

So 11.02. 6. Sonntag im Jahreskreis 

09:30 Jägersfreude Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
11:00 M.Himmelfahrt Hochamt 

für Guntram Scherer und Alois Denzer    

Mi 14.02. Aschermittwoch 

09:00 M.Himmelfahrt Heilige Messe mit Austeilung Aschenkreuz 
18:00 Jägersfreude Heilige Messe mit Austeilung Aschenkreuz    

Sa 17.02. Samstag nach Aschermittwoch 

16:45 Herrensohr Vorabendmesse 
18:15 M.Himmelfahrt Vorabendmesse    

So 18.02. 1. Fastensonntag - Kollekte für das Priester-
seminar 

09:30 Jägersfreude Hochamt 
11:00 M.Himmelfahrt Abenteuerlandgottesdienst, zuvor um 10:30 

Uhr Spießstraße    

Mi 21.02. Mittwoch der 1. Fastenwoche 

09:00 M.Himmelfahrt Heilige Messe    

Sa 24.02. Hl. Matthias, Apostel, Patron des Bistums 
Trier 

16:45 Herrensohr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
18:15 M.Himmelfahrt Vorabendmesse 

   

So 25.02. 2. Fastensonntag 

09:30 Jägersfreude Hochamt 
11:00 M.Himmelfahrt Hochamt 

30er Amt für die Verstorbenen des vergange-
nen Monats; für Hanni Zimmer und Enkelin 
Andrea 
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Mi 28.02. Mittwoch der 2. Fastenwoche 

09:00 M.Himmelfahrt Heilige Messe    

Fr 01.03. Freitag der 2. Fastenwoche 

14:00 AH Irmina Gottesdienst 
17:00 ev. Kreuzkirche Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag 
17:30 ev. Christusk. Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag    

Sa 02.03. Samstag der 2. Fastenwoche 

16:45 Herrensohr Vorabendmesse 
18:15 M.Himmelfahrt Vorabendmesse    

So 03.03. 3. Fastensonntag 

09:30 Jägersfreude Hochamt 
11:00 M.Himmelfahrt Hochamt 
15:00 M.Himmelfahrt Anbetung vor dem Allerheiligsten    

Di 05.03. Dienstag der 3. Fastenwoche 

10:45 AH DRK  Gottesdienst    

Mi 06.03. Mittwoch der 3. Fastenwoche 

09:00 M.Himmelfahrt Heilige Messe 
15:30 AH Elisabeth Gottesdienst 

   

Do 07.03. Donnerstag der 3. Fastenwoche 

14:30 AH F.L.Jahn Gottesdienst 
   

Sa 09.03. Samstag der 3. Fastenwoche 

16:45 Herrensohr Vorabendmesse 
18:15 M.Himmelfahrt Ökumenischer Taizé-Gottesdienst 

   

So 10.03. 4. Fastensonntag 

09:30 Jägersfreude Hochamt 
11:00 M.Himmelfahrt Abenteuerlandgottesdienst, zuvor um 10:30 

Uhr Spielstraße 
14:30 M.Himmelfahrt Taufe 

 
K o l l e k t e n  
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I m p r e s s i o n e n  
I m p r e s s i o n e n  

 Weihnachtsmarkt 2023 Dudweiler 
 

 
 
 
 
 
Das andere Weihnachten – in St. Hubertus Jägersfreude 
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K o n t a k t e  
 

Kath. Kirchengemeinde St. Marien Saarbrücken (Dudweiler) 
Kleine Kirchenstr. 1, 66125 Saarbrücken, Tel. 06897-72240, Fax: 06897-74005 
E-Mail: pfarrbuero.stmarien@googlemail.com 
Homepage: www.dudokirche.de 
https://www.facebook.com/stmariendudweiler/ 
https://www.instagram.com/st_marien_dudweiler/ 

Öffnungszeiten Pfarramt: 
Mo, Mi, Fr: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und Do: 15:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Dienstags geschlossen 

Kontakte: 
Pfarrverwalter Pfarrer Peter Serf, Tel: 0681/814609,  
Handy: 0177-6559407, E-Mail: Peter.Serf@bgv-trier.de 
Kooperator Abbé Dr. Claude Bonsou, Tel. 06897/7780253 
E-Mail: claude.bonsou@bgv-trier.de 
Gemeindereferentin Ute Gress, Koordination der Seelsorge 
E-Mail: ute.gress@bgv-trier.de 
Diakon Gerd Fehrenbach, Handy: 0162-6732832 
E-Mail: gerd.fehrenbach@bgv-trier.de 
Pfarrsekretär*innen: Anke Hoffmann, Andrea Scherer, Volker Herrmann 
Kindergarten: Lena Bonde, Tel. 06897/1794939 
Kirchenkinder St. Bonifatius, Robert-Koch-Straße 19, 66125 Dudweiler  
B a n k v e r b i n d u n g e n  

 

Bankverbindung: 
  IBAN BIC Bank 

Pfarrei St. Marien DE98 5909 2000 3021 5000 02 GENODE51SB2 VVB eG 

 

R e d a k t i o n s s c h l u s s  
 

Redaktionsschluss für die Ausgabe 02/24 vom 09.03. - 21.04.2024 ist der 
25.02.2024. Nachfolgende Beiträge und Intentionswünsche können erst wie-
der im Pfarrbrief 03/24 berücksichtigt werden. Wir bitten dringend um Be-
achtung! 


